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Beraten und Informieren
Forschen und Weiterbilden

Begleiten und Unterstützen
Ermutigen und Auffangen

Das Finanzamt Schwerin hat 
anerkannt, dass unser Verein 

gemeinnützigen Zwecken dient. Eine 
steuerlich ansetzbare Spendenquittung 

senden wir Ihnen selbstverständlich gerne zu. 
Bitte teilen Sie uns dafür neben der Überweisung 

eine Nachricht mit Ihrer Adresse mit.

Helfen Sie uns, damit wir
weiter helfen können!

Spendenkonto:
Commerzbank Schwerin 
IBAN: DE16 1408 0000 0256 7441 00 
BIC: DRESDEFF140

Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Gesundheit

FÖRDERN & SPENDEN

Krebspatienten brauchen Hilfe. 
Ambulante und stationäre Behandlungs- und 
Betreuungsteams, unterstützt von Angehörigen und 
Ehrenamtlern, leisten großartige Arbeit. 
Dennoch können im Verlauf einer Erkrankung oder auch 
nach abgeschlossener Therapie Probleme entstehen, für 
die es keine unmittelbaren Ansprechpartner gibt. 
Diese Lücken versucht die Krebsgesellschaft Mecklenburg-
Vorpommern mit ihrer Arbeit zu schließen.

Mit einer Spende für die Krebsgesellschaft M-V können 
Sie dazu beitragen, das Leben von Erkrankten und 
Angehörigen in unserem Bundesland zu verbessern. 

Eine finanzielle Unterstützung hilft unserem Verein 
grundlegend, seine Arbeit und die geplanten Projekte 
im Sinne der Betroffenen langfristig umsetzen und 
das Leistungsspektrum perspektivisch ausweiten 
zu können.



Krebserkrankungen sind heute in unserer Gesellschaft 
allgegenwärtig. Doch noch immer löst die Diagnose oft 
Hoffnungslosigkeit und Todesfurcht aus. 
Dabei haben sich die Heilungschancen und 
die Lebenserwartung der Betroffenen für viele 
Krebserkrankungen in den vergangenen Jahren deutlich 
verbessert. 
Das Leben der Menschen mit einer Krebserkrankung mit all 
ihren Facetten steht deshalb im Mittelpunkt der Aktivitäten 
der Krebsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern.

ÜBER UNS

Die Krebsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern e.V. ist 
ein gemeinnütziger Verein, der durch gezielte Maßnahmen 
und eine hohe Informationsverbreitung zum Thema Krebs 
die Neuerkrankungsrate senken, durch Früherkennung 
die Überlebenschance von Tumorpatienten erhöhen und 
durch Fortschritte in der Forschung die Lebensqualität von 
Menschen mit der Diagnose Krebs verbessern will.

VORSTAND

Vorsitzender \\ Prof. Dr. med. Christian Junghanß
\\ Klinik III (Hämatologie, Onkologie, Palliativmedizin)
\\ Zentrum für Innere Medizin \\ Universitätsmedizin Rostock

Stellvertretender Vorsitzender \\ Prof. Dr. med. Oliver Heese 
\\ Klinik für Neuro- und Wirbelsäulenchirurgie \\ Onkologisches 
Zentrum \\ HELIOS Kliniken Schwerin

Geschäftsführender Vorstand \\ Prof. Dr. med. Ernst Klar
\\ Seniorprofessor \\ Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und 
Transplantationschirurgie \\ Universitätsmedizin Rostock

Schatzmeister \\ Wolfgang Schröder
\\ Commerzbank AG Schwerin

KONTAKT

Geschäftsstelle der Krebsgesellschaft 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Campus am Ziegelsee
Ziegelseestraße 1
19055 Schwerin
Tel.: 0385 77 88 33 50
Fax: 0385 77 88 33 51

E-Mail: info@krebsgesellschaft-mv.de
www.krebsgesellschaft-mv.de

Bürozeiten
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Termine nach Vereinbarung

Im Zusammenwirken mit der Gesundheitspolitik des 
Landes, den Kostenträgern, der Rentenversicherung, den 
Selbsthilfegruppen und Patientenverbänden sowie der 
Deutschen Krebsgesellschaft als Dachverband arbeiten wir 
an der Umsetzung des Nationalen Krebsplanes in M-V und 
damit an der Verbesserung der onkologischen Versorgung 
der Betroffenen sowie deren Angehörigen. 

Schwerpunkte bilden die Zusammenarbeit mit den 
Selbsthilfegruppen und Patientenverbänden sowie der 
Aufbau eines flächendeckenden Netzes an ambulanten 
Krebsberatungsstellen.

Obwohl der Verein bereits 1989 gegründet wurde, 
ermöglichte erst die Unterstützung durch das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit in 2016 den 
Aufbau und die Inbetriebnahme einer Geschäftsstelle am 
Vereinssitz in Schwerin. Damit wurde eine wichtige 
Voraussetzung geschaffen, um Betroffene 
und Angehörige zeitnaher und intensiver 
unterstützen zu können.


